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PRESSEINFORMATION	August 2023

Kinozeit in Brandenburg
Vom „Film ohne Grenzen“ in Bad Saarow über die „Provinziale“ in Eberswalde bis zum Filmfestival in Cottbus
Im Spätsommer und Herbst locken gleich drei Filmfestivals nach Brandenburg: Mit Bad Saarow, Eberswalde und Cottbus gibt es gleich drei Städte, die besonderen Filmproduktionen eine Leinwand bieten.
„Film ohne Grenzen“ in Bad Saarow:
Los geht es vom 31. August bis zum 3. September 2023 auf dem Eibenhof am Scharmützelsee beim 11. Internationalen Filmfestival „Film ohne Grenzen“ in Bad Saarow. Schwerpunkt der diesjährigen Ausgabe ist das Thema Zuversicht. An vier Tagen werden deutsche und internationale Filmschaffende sowie Expertinnen und Experten erwartet, die das Thema aus ganz unterschiedlichen Perspektiven beleuchten. Neben dem Filmprogramm und Gesprächen mit Filmschaffenden gibt es in diesem Jahr eine Podiumsdiskussion, eine „philosophische Stunde“, Schulkino-Vorführungen sowie musikalische Begleitung. Spiel- und Gesprächsorte sind die auf der Halbinsel des Scharmützelsees gelegene Kulturscheune von Gut Eibenhof und das Cinema Bad Saarow. Karten können online oder während des Festivals vor Ort erworben werden. Das gesamte Festival-Programm gibt es unter: 
www.filmohnegrenzen.de 
20. „Provinziale“ in Eberswalde:
In Eberswalde laufen die Vorbereitungen für die 20. Provinziale vom 14. bis 21. Oktober 2023 im Haus Schwärzetal. Seit zwanzig Jahren geben sich die Provinzen der Welt in der Stadt im Barnimer Land ein filmisches Stelldichein. Sie erzählen vom Überleben, von Mensch und Umwelt, von Sesshaftigkeit und Migration. Manche Filme und vor allem die Begegnungen mit den Filmschaffenden haben sich bis heute ins Gedächtnis der Besucherinnen und Besucher eingeprägt. Auch 2023 war wieder reichlich Material zu sichten. Aus mehr als einem Viertel aller Länder der Erde – genau genommen aus 52 Ländern – gab es mehr als 600 Einsendungen für die vier internationalen Wettbewerbe. Ausgewählt wurden Filme aus 15 Ländern. Die Jury für den Preis „Der Stachel“ für die gelungenste Auseinandersetzung mit dem Nachhaltigkeitsproblem wird von Prof. Dr. Uta Steinhardt von der Hochschule für nachhaltige Entwicklung, Christian Mehnert von den Kreiswerken Barnim sowie dem Kulturveranstalter Udo Muszynski gebildet. Weitere Informationen und Karten unter: www.provinziale.de 
33. Filmfestival Cottbus:
Das Filmfestival Cottbus gilt als eines der international führenden Festivals des osteuropäischen Films. In vier Wettbewerben und zahlreichen Nebensektionen zeigt das Filmfestival Cottbus vom 7. bis 12. November 2023 rund 200 Filmproduktionen aus mehr als 40 Ländern Ost- und Mitteleuropas. Mehr als 22.000 Zuschauer besuchen jährlich das Festival, das zahlreiche Welt-, internationale und deutsche Premieren im Programm hat. Partys, Konzerte, Ausstellungen und Lesungen runden das Filmvergnügen ab. Das 1991 gegründete Festival fokussiert sich auf Spielfilme aus den Nachfolgestaaten der ehemals sozialistischen Länder einschließlich aller Nachfolgestaaten der ehemaligen Sowjetunion und ihren wirtschaftlich und kulturell eng verbundenen Nachbarländern Finnland, Griechenland und Türkei. Weitere Informationen und Karten unter: www.filmfestivalcottbus.de 
Andreas Dresen: Film-Plakate
Die neue Foyer-Ausstellung im Filmmuseum Potsdam ist vom 7. September 2023 an zu sehen. Gezeigt werden unter anderem Filmplakate des Regisseurs Andreas Dresen. Er und das Filmmuseum sind seit mehr als 30 Jahren eng verbunden. Das Filmmuseum zeigt seit seiner Studienzeit an der damaligen Hochschule für Film und Fernsehen „Konrad Wolf“ seine Studenten-, Spiel- und Dokumentarfilme. Die Ausstellung mit ausgewählten nationalen und internationalen Filmplakaten ist als Prolog zur Sonderausstellung „Voll das Leben! Andreas Dresen und Team“ eine Offerte, sich auf das bemerkenswerte Werk dieses deutschen Filmregisseurs einzustimmen. Geöffnet täglich außer montags von 10 Uhr an bis zum Ende der Kinovorstellungen. Weitere Informationen unter: www.filmmuseum-potsdam.de 

Weitere Informationen zum Filmland Brandenburg:
www.reiseland-brandenburg.de 
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